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Verlegers.

lit Einwilligung des Hr. Verfassers er,
scheint hier eine zweyte Aufläge der Wie¬

nerischen Musterkarte. Die erste Aufla¬

ge kam schon im Jahr 1785 heraus, und

fand so grossen Beyfall, daß sie schon im

folgenden Jahre vergriffen war. Obschon

seit 14 Jahren eine neue Generation ein¬

getreten ist, so wird man dock finden,
daß noch die meisten Muster auch auf die

jetzigen Zeiten passen: ein Beweis , daß

sich in diesem ziemlich langen Zeitraume
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Moralität und Dcnkungsart eben nicht sehr f
verändert haben. Die Zeitumstande ha¬

ben einige Abänderungen nothwendig ge¬

macht : dadurch hat aber die Schrift we¬

der an guter saune noch an der lachen¬

den Satyrs verloren, durch welche sich die

Schriften des Verfassers auszeichnen
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